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Nur bei einem solchermassea cingericlitetcn Pegelsysteme

wäre es möglicli, die seit lange schon bestehenden Räthsel über

die Einfurchung und Grunderhöluing der Flüsse, und über die

Veränderung der Wassermenge zu lösen, und die gegenwärtigen

und künftigen Meteorologen, Geologen und Hydrotechni'cer wür-

den der hohen Akademie für die sorgfältigen Beobachtungen und

geordneten Aufzeichnungen, aus denen sich erst unzweifelhafte

Folgerungen machen Hessen, gewiss Dank wissen.

Sitzung vom 27. November 1851.

Das w. INI., Prof. S. Stampfer überreichte die folgende Ab-

handlung : „U e b e r d i e k 1 e i n e n P 1 a n e t e n z w i s c h e n -M a r s

und J u p i t e r."

In der letzten Zeit sind die Entdeckungen neuer telesko-

pischer Planeten, welche zu den sogenannten Asteroiden zwischen

Mars und Jupiter gehören, so häufig und folgen so rasch auf ein-

ander, dass sie das wissenschaflliclie Interesse in hohem Grade

erregen» Mit Recht fragt man sich, ist die Anzahl eine begrenzte,

der Schluss der Entdeckungen je zu hoffen oder ist dieses nicht

der Fall?

Geüenwärti"- sind 15 Asteroiden bekannt, nämlich:

Ceres
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